
Öffentliche Universität (Université) 
Insgesamt gibt es in Frankreich 73 staatliche 
Universitäten. Oft sind sie auf die folgenden 
zusammenhängenden Fachbereiche spezialisiert:

• Arts, Lettres, Langues, Sciences humaines 
et sociales: Kunst, Literatur, 
Sprachwissenschaften, Geistes- Sozial- und 
Humanwissenschaften, Geschichts- und 
Kulturwissenschaften

• Droit et Sciences-politiques, Économie-
gestion: Rechtswissenschaften und 
Politikwissenschaften, VWL, BWL

• Sciences et Technologies, Santé, STAPS: 
Naturwissenschaften, Medizin, Sport

Momentan schließen sich immer mehr 
Universitäten zusammen und bilden eine einzige 
Universität, wo alle Fachbereiche vertreten sind. 
Studien- und Einschreibungsgebühren sind 
einheitlich an allen Universitäten: 
Bachelor 184,-€ pro Jahr / Master 256,-€ pro 
Jahr / Promotion 391,-€ pro Jahr 
[Stand 2016-2017]

Hochschule für Forst- und Landwirtschaft (Ecole 
d’agronomie), Hochschule für Veterinärmedizin 
(Ecole vétérinaire) anerkannt vom Ministère 
de l’Agriculture, de la Pêche, de la Ruralité et 
de l’Aménagement du territoire  (Ministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft, ländliche 
Angelegenheiten und Raumplanung)
Studien- und Einschreibungsgebühren: 
unterschiedlich, von 400,-€ bis 1.600,-€ 
(Veterinärmedizin) pro Jahr 

Kunsthochschule
Auf unserer Karte werden vom französischen 
Kulturministerium (Ministère de la Culture et de 
la Communication) anerkannte Hochschulen für 
Kunst angezeigt. Es handelt sich hierbei sowohl 
um Hochschulen für Bildende Kunst, die sich 
Ecole Nationale des Beaux-Arts nennen als auch 
um Hochschulen für darstellende Kunst (Musik, 
Theater, Tanz, Zirkus,…) 
Studien- und Einschreibungsgebühren: 
unterschiedlich, von 0 bis 800,-€ pro Jahr 

Architekturhochschule (Ecole Nationale 
Supérieure d’Architecture) 
Insgesamt 20 staatliche Hochschulen
Studien- und Einschreibungsgebühren:  
Bachelor 369,-€ pro Jahr / Master 506,-€ pro 
Jahr

Hochschule für Management, BWL- und 
Handelshochschule
Die Karte führt die Hochschulen auf, die dem 
Netzwerk der Grandes Ecoles in Frankreich 
(Conférence des Grandes Ecoles) angehören. 
Studien- und Einschreibungsgebühren: 
ab 5.650,-€ aufwärts.

Technik- und Ingenieurhochschule (Ecole 
d’ingénieur und Université de Technologie)
Auf der Karte sind die Hochschulen vertreten, 
die einen staatlich anerkannten Ingenieur-
Abschluss verleihen. Zugang meist über ein 
Auswahlverfahren (concours*). 
Studien- und Einschreibungsgebühren: ab 615,-€ 
(staatliche Ingenieurschulen) pro Jahr.
Es gibt drei auf Naturwissenschaften und Technik 
spezialisierte staatliche Universitäten.
Studien- und Einschreibungsgebühren, siehe 
öffentliche Universitäten.

Hochschule für Politikwissenschaften 
Hier ist von der Sciences Po in Paris und 
den IEP’s (Instituts d’Etudes Politiques) die 
Rede. Zugang meist über ein Auswahlverfahren 
(concours*).
Studien- und Einschreibungsgebühren:  
von 0 bis 14.100,-€

École Normale Supérieure 
Vier staatliche Elite-Hochschulen mit Zugang 
über eine Zulassunsprüfung. Es sind beinahe 
alle Fachbereiche vertreten. 
Studien- und Einschreibungsgebühren:  
Vertrag mit dem französischen Staat (Eintritt in 
den öffentlichen Dienst) oder unterschiedliche 
Gebühren je nach Studentenstatus (Bachelor: 
184,-€ pro Jahr/ Master 256,-€ pro Jahr)

Als nicht-französische*r Studierende*r bestehen 
verschiedene Möglichkeiten auch in die 
bedingt zugänglichen Studiengänge (concours*) 
zugelassen zu werden.
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Voulez-vous
studieren 
in Frankreich? 
Hochschulen à la carte...

DEUTSCHLAND

www.deutschland.campusfrance.org www.institutfrancais.de www.dfh-ufa.org

DEUTSCHLAND

www.deutschland.campusfrance.org www.institutfrancais.de www.dfh-ufa.org

Studium an einer Université

Médecine spécialisée: staatliches Diplom des Fachmedizin-
studiums, Ausbildung zum Facharzt, Dauer: mindestens 10 
Jahre (1er + 2ème + 3ème cycles*)

Médecine générale: staatliches Diplom des Medizinstudiums, 
Ausbildung zum Allgemeinmediziner, Dauer: mindestens 9 
Jahre (1er + 2ème + 3ème cycles*) 

Dentaire: staatliches Diplom des Zahnarztstudiums, die Aus-
bildung dauert 6 (Zahnarzt) bis 8 Jahre (odontologische Spe-
zialisierung)
 
Sage-femme: staatliches Diplom des Hebammenstudiums, 
Ausbildung zum/r Geburtshelfer/In, Dauer: mind. 5 Jahre 

Pharmacie: staatliches Diplom des Pharmaziestudiums, Aus-
bildung zum/r Apotheker/In, Dauer: 6 bis 9 Jahre 

L1, Licence 1 Santé oder PACES (Première Année commune 
aux Études de Santé):  Gemeinsames erstes Studienjahr 
für angehende Ärzte, Zahnärzte, Hebammen, Apotheker, 
keine Zulassungsprüfung. Um im 2. Jahr weiterstudieren 
zu können schreibt sich der Student am Ende der L1 je 
nach angetrebtem Abschluss in eine oder mehrere von 
ihm gewünschte concours* (Medizin, Zahnarzt, Hebamme, 
Apotheker) ein. Diese sind sehr anspruchsvoll (oft weniger 
als 10 % Erfolgsquote).

Doctorat: höchster akademischer Grad, entspricht der Pro-
motion, keine Berechnung in ECTS*-Punkten, 
Dauer: mindestens 3 Jahre 

Master: Voraussetzung ist Bachelor, Regelstudienzeit 
4 Semester (120 ECTS*-Punkte)

Licence/Bachelor: Voraussetzung ist Abitur/Fachabitur, Regel-
studienzeit 6 Semester (180 ECTS*-Punkte)

Licence professionnelle: berufsorientiertes Aufbaustudium mit 
integriertem Praktikum nach der Licence 2 (L2)* , BTS, DUT 
oder DEUST, Dauer: 2 Semester (60 ECTS*-Punkte)

DEUST (Diplôme d‘Etudes Universitaires Scientifiques et 
Techniques): berufsorientierter Abschluss an der Universität, 
Dauer: 2 Jahre (120 ECTS*-Punkte)

DUT (Diplôme Universitaire de Technologie): berufsorien-
tierter Abschluss an einem universitären Institut für Techno-
logie (Institut Universitaire de Technologie, IUT), Dauer: 2 Jahre 
(120 ECTS*-Punkte)

Studium an einem Lycée
oder an einer Ecole Spécialisée

Lycées: Gymnasium, siehe BTS

Ecoles Spécialisées: Fachspezifisches Studium, 
Dauer: 2-6 Jahre je nach angebotenem Abschluss, verschie-
dene Aufnahmeprüfungen, unterschiedliche Hochschulein-
richtungen öffentlich o. privat

BTS (Brevet de Technicien Supérieur): berufsorientierter 
Abschluss an privaten Einrichtungen oder an Gymnasien 
(Lycées), auf denen man nach dem Abitur ein BTS-Studium 
absolvieren kann. Dauer: 2 Jahre (120 ECTS*-Punkte)

DSAA (Diplôme Supérieur des Arts Appliqués): 
fachspezifisches Studium an einer Kunsthochschule,
Dauer: 4 Jahre, mit integrierten Praktika

DMA (Diplôme des Métiers d’Arts): fachspezifisches Grund-
studium an einer Kunsthochschule, Dauer: 2 Jahre

Alle Hochschulen, alle Studiengänge und alle Tipps finden Sie auf  www.deutschland.campusfrance.org

Studium an einer Grande Ecole

Grandes Ecoles: französische Elite-Hochschulen die in zu-
sammenhängenden Fachbereichen spezialiert sind, Aus-
bildung hochqualifizierter Führungskräfte (Ingenieure, 
Spezialisten in den Bereichen Jura, Politik, Geisteswis-
senschaften, BWL, etc), Zugang durch sélection sur con-
cours* (Auswahl nach Aufnahmeprüfung) oder sélection 
sur dossier (Auswahl nach Bewerbungsverfahren). Dauer 
des Studiums: 3-5 Jahre

Diplôme de Grande Ecole: je nach Einrichtung und Fachbereich 
wird ein anderer Abschluss (meist auf Master-Niveau) 
erworben.

Classes Préparatoires aux Grandes Ecoles (CPGE / „Classe 
Prépa“): vorbereitendes Studium für die Aufnahmeprüfung 
an den Grandes Ecoles für fast alle Fachbereiche, Dau-
er: 1-2 Jahre. Wenn man den concours* nicht besteht 
und dadurch nicht  zum Studium an der Grande Ecole 
zugelassen ist, kann man direkt an einer Universität im 
entsprechenden Studienjahr einsteigen.

Préparation intégrée: vorbereitendes Studium innerhalb der 
Grandes Ecoles, Dauer: 1-2 Jahre

Vétérinaire: Ausbildung zum Tierarzt/ärztin 

Bemerkungen

* Hochschulzugangsberechtigung: Voraussetzung für 
den Zugang zu den verschiedenen Studiengängen 
ist das Abitur, das Abibac, das Baccalauréat, das 
Fachabitur oder das europäische Abitur.

* Concours: Aufnahmeprüfung, die Zulassung zu einer 
Grande Ecole läuft meistens über einen concours. 
Der concours findet in dem Fall entweder direkt 
nach dem Abitur oder nach einem oder zwei Jahren 
Vorbereitung an einer Classe Prépa (siehe oben) statt. 

* Année universitaire: In Frankreich wird nicht in 
Hochschulsemestern sondern in Hochschuljahren 
gezählt. Licence 1 (L1) z.B. sind die ersten zwei 
Semester im Bachelorstudium.

* Was sind Cycles?
Sie entsprechen einem Studienabschnitt (z.B. bis zur 
Erlangung eines Abschlusses). Diese Unterteilung ist 
vergleichbar mit der in Grund- und Hauptstudium, sowie 
der Promotion in Deutschland. 
• 1er cycle: Im Medizinstudium dauert das 1er cycle  
2 Jahre. In anderen Fächern dauert das 1er cycle in 
der Regel 3 Jahre (Bachelor).

• 2ème cycle: Im Medizinstudium dauert das 2ème cycle  
4 Jahre. In anderen Fächern dauert das 2ème cycle in 
der Regel 2 Jahre (Master). 

• 3ème cycle: Im Medizinstudium dauert das 3ème 
cycle je nach Spezialisierung 3 bis 6 Jahre. In 
anderen Fächern dauert die Promotion in der Regel 
min. 3 Jahre (Doktor). 

* ECTS-Punkte: Leistungspunkte im „European Credit 
Transfer System“. Ein Studienjahr im Vollzeitstudium 
führt im Sinne des ECTS zur Erlangung von 60 
Leistungs-punkten, also 30 ECTS-Punkten pro Semester. 
Diese Studienleistungen werden in der ganzen EU 
anerkannt.

Studium an der Deutsch-Französischen Hochschule

Was ist die Deutsch-Französische Hochschule?
 
Die Deutsch-Französische Hochschule (DFH) koordiniert 
ein weitgefächertes Netzwerk deutsch-französischer Stu-
diengänge, das rund 190 Hochschuleinrichtungen aus 
Deutschland, Frankreich sowie weiteren Ländern umfasst. 
Die Studierenden sind jeweils an einer deutschen und  
einer französischen Hochschule eingeschrieben, verbringen  
ca. die Hälfte ihrer Studienzeit im jeweiligen Partnerland 
(Frankreich bzw. Deutschland) und erhalten nach erfolg-
reicher Absolvierung des Studiums einen doppelten oder 
– im Falle von Drittlandkooperationen – einen trinationalen 
Abschluss. 

Was bietet die DFH? 

Die DFH fördert über 180 integrierte internationale Studien-
gänge auf Bachelor- und Masterniveau. Angeboten werden 
Studiengänge der Fachrichtungen Ingenieurwissenschaften, 
Naturwissenschaften, Mathematik, Informatik, Architektur, 
Wirtschaftswissenschaften, Rechtswissenschaften, Geistes-  
und Sozialwissenschaften sowie Lehrerbildung. Die Stu-
dierenden genießen im In- und Ausland eine besondere  
Betreuung und Förderung. Durch die Aufenthalte an der 
Partnerhochschule erhalten sie an zwei bzw. drei verschie-
denen Orten vertiefte Kenntnisse sowohl ihres Studienfaches 
als auch der anderen Sprache und Kultur. Neben diesen  
zusätzlichen Qualifikationen erhöht vor allem der doppelte 
Abschluss ihre Karrierechancen auf dem deutschen, fran-
zösischen sowie internationalen Arbeitsmarkt. 
Während ihres Aufenthalts im Partnerland unterstützt die 
DFH die Studierenden mit einer Mobilitätsbeihilfe in Höhe 
von 270 Euro monatlich. 

Wer kann an der DFH studieren? 

Die Auswahl der Studierenden erfolgt durch die Partner-
hochschulen auf Basis einer schriftlichen Bewerbung und 
der Überprüfung der Fremdsprachenkenntnisse. Oft folgt 
darauf ein Auswahlgespräch. Auskunft über die Aufnah-
mekriterien erteilen die Programmbeauftragten der jewei-
ligen Studiengänge. 
Die Liste aller Programme sowie Informationen über die 
Aufnahmekriterien finden Sie unter:
www.dfh-ufa.org/studium/studienfuehrer/

Wo kann ich studieren? 

Die von der DFH geförderten Studiengänge werden an zahl-
reichen deutschen und französischen Hochschulen, Uni-
versitäten, Écoles und Grandes Écoles angeboten. Darüber  
hinaus umfasst ihr Netzwerk Drittland-Partnerhochschulen 
in verschiedenen weiteren Ländern weltweit.

Ausführlichere Informationen finden Sie unter: 
www.dfh-ufa.org 
Deutsch-Französische Hochschule
Université franco-allemande                      
Tel.: +49 681 93812 - 100
E-Mail: info@dfh-ufa.org

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit einer persönlichen 
Beratung erhalten Sie auch beim Deutsch-Französischen  
Forum, der Deutsch-Französischen Hochschul- und Studi-
enmesse, die jedes Jahr im Herbst in Straßburg stattfindet: 
www.dff-ffa.org/de/ 

Alle Hochschulen, alle Studiengänge und alle Tipps finden Sie auf  www.deutschland.campusfrance.org
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